
            
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Stätte umfasst sechs Komponenten eines Verteidigungssystems, das sich über mehr als 1.000 

Kilometer zwischen der italienischen Region der Lombardei und der Ostküste der Adria in 

Kroatien und Montenegro erstreckt. Die Festungsanlagen des Stato da Terra schützten die 

Republik Venedig im Nordwesten, während die Befestigungsanlagen des Stato da Mar die 

Meeresstraßen und die Häfen der Adria in Richtung Levante absicherten. Die Anlagen waren 

Voraussetzung für den Machterhalt und die Expansion der Serenissima zwischen dem 15. und 17. 

Jahrhundert. Die mit der Einführung des Schießpulvers einhergehenden Veränderungen in den 

militärischen Techniken und Bauweisen spiegeln sich in den Entwürfen dieser modernen 

Festungsanlagen, die sich in ganz Europa ausbreiten sollten. Während der venezianischen 

Herrschaft, war Zadar das militärische und verwaltungstechnische Zentrum der adriatischen Küste 

und das Verteidigungssystem spiegelt das exakt wieder. Auf der historischen Halbinsel gelegen 

folgt das Befestigungssystem genau der Küstenlinie und besteht aus befestigten Stadtmauern und 

Toren wie zum Beispiel dem Landtor, ein hervorragendes Beispiel einer Arbeit aus der 

Renaissance des berühmten venezianischen Architekten Michele Sammicheli.  

 

 

 

 

 

1. September 2003 
Segelurlaub Kroatien  

mit 4 Männer 
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